
ses großen Rationalisierungs
projektes Einfluß. Die Par
teiorganisation im VEB 
Schwermaschinenbau „Emst 
Thälmann“ achtete von An
fang an auf die Teilnahme 
der Werktätigen an der Ana
lysentätigkeit und an der 
Verteidigung der technisch-

Die konsequente Anwendung 
des wissenschaftlichen Ar
beitsstudiums trägt wesentlich 
dazu bei, daß der Arbeitspro
zeß auf der Grundlage moder
ner technologischer Lösungen 
und neuester arbeitswissen
schaftlicher Erkenntnisse kurz
fristig umgestaltet werden 
kann. Das Arbeit&studium un
tersucht vor allem die Tätig
keit des Menschen im Arbeits
prozeß mit dem Ziel, solche 
Arbeitsbedingungen für die 
Werktätigen zu schaffen, die 
hohe Arbeitsleistungen und 
die Anwendung neuer Lei- 
stungskennziffem ermög
lichen. Die Ergebnisse des Ar
beitsstudiums sind deshalb 
unabdingbare Voraussetzun
gen, um die Optimierung des 
Reproduktionsprozesses mit 
Hilfe der Operationsforschung 
in kurzer Zeit durchführen 
zu können. Andererseits wer
den im Arbeitsstudium selbst 
immer stärker die Methoden 
der Operationsforschung 
z. B. mathematisch-statisti
sche Methoden, die Modellie
rung und Variantenrechnung 
— angewandt. Beste Ergeb
nisse bei der rationellen Ge
staltung der Arbeitsprozesse 
werden deshalb dort erreicht, 
wo Operationsforschung und 
Arbeitsstudium unmittelbar 
Zusammenwirken. Die Partei
organisationen sollten darauf 
achten, daß diese Reserven mit 
Hilfe komplexer Studien auf
gedeckt, durch Maßnahmen 
der Arbeitsgestaltung er
schlossen und über neue Nor
men ökonomisch wirksam ge
macht werden.

ökonomischen Zielstellungen 
und leistete dabei eine große 
politisch-ideologische Arbeit. 
So konnten auch rechtzeitig 
die Probleme der Umsetzung, 
der Qualifizierung und der 
materiellen Interessiertheit 
der Werktätigen geklärt wer
den.

Es geht jedoch nicht nur um 
die Umgestaltung der Ferti
gungsprozesse. Angesichts der 
zunehmenden Bedeutung der 
produktionsvorbereitenden Be
reiche und der wissenschaft
lichen Leitungstätigkeit für 
die schnelle wissenschaftlich- 
technische Entwicklung orien
tiert die Partei verstärkt auf 
die Automatisierung und Ra
tionalisierung der Arbeit in 
diesen Bereichen. Hieraus er
geben sich für das wissen
schaftliche Arbeitsstudium in 
enger Verbindung mit der 
Operationsforschung erhebli
che Aufgaben. Dazu gehören 
z. B. Komplexstudien der Pro
jektierung, Konstruktion und 
Technologie, um Routine
arbeiten mit Hilfe der elek
tronischen Datenverarbeitung 
automatisieren zu können.

Das Neue auf dem Gebiet des 
Arbeitsstudiums und der Ar
beitsgestaltung besteht somit 
darin, daß sich das Schwer
gewicht ihrer Anwendung im
mer stärker in die Phase der 
Vorbereitung des Reproduk
tionsprozesses verlagert. An
gesichts des hohen Tempos der 
Entwicklung neuer wissen
schaftlicher Erkenntnisse und 
technologischer Lösungen
können Spitzenleistungen nur 
erreicht werden, wenn die 
neuen, automatisierten Berei
che und Fertigungslinien vom 
ersten Tage an mit modern
ster Arbeitsgestaltung und 
Arbeitsorganisation und nach 
wissenschaftlich begründeten 
Leistungskennziffem arbeiten. 
Die Parteiorganisationen soll

ten deshalb fordern, daß bei 
der Projektierung und Kon
struktion neuer Maschinen und 
Fertigungslinien von vorn
herein durch beste Arbeits
gestaltung eine reibungs
lose Produktion, hohe Ar
beitskultur und damit eine 
hohe Arbeitsproduktivität ge
währleistet werden.
Die umfangreichen Aufgaben 
des wissenschaftlichen Ar
beitsstudiums verlangen eine 
hohe Qualifikation aller dar
an Beteiligten, vor allem der 
Leiter. Eine nachahmenswerte 
Form der Qualifizierung 
wurde im Mansfeldkombinat 
„Wilhelm Pieck“ und in der 
WB Stahl- und Walzwerke 
entwickelt. Die Vermittlung 
von Grund- und Spezial
kenntnissen zu Problemen 
des Arbeitsstudiums in den 
verschiedensten Lehrgängen 
wurde mit der Aufgabe ver
knüpft, daß die Lehrgangs
teilnehmer das erworbene 
Wissen im eigenen Tätigkeits
bereich anwenden, selbstän
dig arbeitswissenschaftliche 
Studien betreiben und Analy
sen erarbeiten. Dadurch 
konnte zum Beispiel im Be
reich der WB Stahl- und 
Walzwerke ein ökonomischer 
Nutzen von einer Million 
Mark erzielt werden.
Natürlich geht es nicht nur 
um die Aus- und Weiterbil
dung der Leiter und Spezia
listen. Grundkenntnisse über 
Arbeitsstudium, Arbeitsgestal
tung und Arbeitsnormung 
brauchen auch die mittleren 
Leitungskader, die Neuerer 
und nicht zuletzt die Partei- 
und Gewerkschaftsfunktio
näre. An sie wenden sich die 
Werktätigen mit ihren Fra
gen zuerst. Von ihrer auf 
Sachkenntnis begründeten 
Überzeugungskraft hängt
weitgehend die aktive Mit
wirkung der Werktätigen bei 
der Verwirklichung der Auf
gaben des Arbeitsstudiums
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